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Verein «Freunde des Klosters Mariastein»

Mitteilungen

1. Generalversammlung 1990, Sonntag, 29. April

Namens des Vorstandes laden wir Sie herzlich zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein,
und zwar auf

Sonntag, 29. April 1990, in Mariastein

Laut Statuten findet die Mitgliederversammlung alle zwei Jahre statt; sie soll auch der religiösen

Besinnung dienen und den Kontakt mit den Benediktinern von Mariastein fördern.

Programm:

09-30 Uhr: Feierlicher Gottesdienst mit Festpredigt in der Basilika

11.00 Uhr: Mitgliederversammlung im grossen Saal des Hotels «Post»

Traktanden: 1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17. April 1988, vgl. den
Bericht in der Zeitschrift «Mariastein» Nr. 4/1989, S. 96-97

2. Tätigkeitsbericht 1988/1989

3. Rechnungsablage 1988/1989/Revisorenbericht und Entlastung des
Vorstandes

4. Wahlen
a) des Vorstandes
b) der Rechnungsrevisoren

5. Verschiedenes

Wir hoffen auf einen regen Besuch unserer Veranstaltung.

Feldbrunnen und Mariastein
15. Februar 1990

Mit freundlichen Grössen Vorstand des Vereins der
«Freunde des Klosters Mariastein»

Urs C. Reinhardt Dr. P. Lukas Schenker
Präsident Aktuar



2. Mitgliederbeitrag

Im Verlauf des Monats April erhalten Sie für die Überweisung des Jahresbeitrages 1990
einen auf den Schweizerischen Bankverein, Binningen, lautenden Einzahlungsschein. Dort
führt unser Verein ein Konto. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 30.- für Einzelmitglieder,
Fr. 50.- für juristische Personen. Wir danken zum voraus für Ihre baldige Einzahlung und
freuen uns über jede «Aufrundung». Im Mitgliederbeitrag ist das Abonnement auf die
Zeitschrift «Mariastein» eingeschlossen.

Die Vereinsmitglieder in der Bundesrepublik Deutschland können den Mitgliederbeitrag
von DM 36,- auf das neu eröffnete Postcheckkonto Karlsruhe 2602 21-753 (Freunde des
Klosters Mariastein, CH-4115 Mariastein) einzahlen.

3. Vorstandssitzung vom 23. Januar 1990

Der Vorstand des Vereins der «Freunde» musste an seiner letzten Sitzung die Demission des
Präsidenten Urs C. Reinhardt auf die diesjährige Generalversammlung zur Kenntnis
nehmen. Am 29. April wird im Hotel «Post» der Vorstand neu gewählt, aus dem auch der
langjährige Aktuar P. Lukas Schenker zurücktreten will. Die übrigen Vorstandsmitglieder stellen
sich für eine weitere zweijährige Amtsperiode zur Verfügung. Nach der Generalversammlung

wird der Vorstand aus seiner Mitte den neuen Präsidenten wählen.

Seit dem Bestehen des Vereins der «Freunde» konnten dem Kloster für die zahlreichen
Erneuerungsarbeiten rund eine halbe Million Franken aus Mitgliederbeiträgen zur Verfügung
gestellt werden. So wurden je rund 100 000 Franken für die Renovation der Gnadenkapelle
und der Siebenschmerzen-Kapelle verwendet. 82 000 Franken kostete die Erneuerung der
Josephskapelle. Mit rund 18 000 Franken trug der Verein zur Neugestaltung des Altarraums
der Wallfahrtsbasilika bei. Im Innern des Klosters wurden über 75 000 Franken für die
Renovation des Kapitelsaals im ersten Stock des Konventgebäudes eingesetzt, und 50 000
Franken steuerte der Verein an die Renovation der Sakristei bei. Die Mitglieder des Vereins
dürfen stolz sein auf die in den vergangenen Jahren geleisteten Beiträge. An der Generalversammlung

wird jeweilen eingehend über die Verwendung der Mitgliederbeiträge Rechenschaft

abgelegt.

Vor kurzem mussten die drei Eingangstüren der Basilika, die der Witterung ausgesetzt sind,
neu gestrichen werden. Der Vorstand hat beschlossen, die Kosten von 10 400 Franken zu
übernehmen. Demnächst soll auch die innere Türe des barocken Hauptportals in der
Vorhalle in Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege erneuert werden.

Zu Beginn des Jahres zählte der Verein der Freunde 3228 Mitglieder, davon 90
Kollektivmitglieder (meist Kirchgemeinden). 183 Eintritten im vergangenen Jahr stehen 102 Austritte

gegenüber (meist Todesfälle älterer Vereinsmitglieder).

Der Vorstand beantragt der Generalversammlung, den Mitgliederbeitrag von 30 Franken
im Jahr beizubehalten. Die Hälfte dient zur Finanzierung von Aufgaben des Klosters, die
andere Hälfte geht an die Zeitschrift «Mariastein».

Die Generalversammlung am zweiten Sonntag nach Ostern ist Gelegenheit zu Kontakten der
«Freunde» aus der ganzen Region, aus der Schweiz, aus dem Elsass, aus dem Badischen.
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